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Gesamtgemeinde
Ihre Auffahrt auf die schnelle Datenautobahn: Abgabemög-
lichkeit aufgrund der Corona-Bedingungen bis 12. April ver-
längert!
Bereits am 29.03. verzeichnete die Fa. BBV im Neckar-Odenwald-Kreis 
knapp über 16.000 Verträge, davon rd. 500 in der Gemeinde Seckach. 
Die gesteckten Ziele wurden also weit übertroffen und damit ist klar, 
dass der Breitbandausbau definitiv kommt! Diese Tatsache hat aber 
auch unmittelbare Folgen für alle Privathaushalte und Gewerbebetrie-
be, die immer noch zögern oder sich erst in ein paar Monaten oder Jah-
ren für einen Wechsel zur Glasfaser entscheiden wollen. Denn der reine 
Haus- und Glasfaseranschluss ohne Vertrag für ein „toni“-Produkt kos-
tet bereits seit dem 01.04.2021 mindestens 2.000 €, was 50 Monatsbei-
trägen für den „toni“-Basisdienst mit 300 Mbit/s symmetrisch für 40 € 
entspricht. Doch es gibt eine allerletzte Chance: weil die coronabading-
ten Einschränkungen des öffentlichen Lebens u.a. dafür sorgten, dass 
die „toni“-Shops über Monate geschlossen bleiben mussten und weil 
sehr viele Haushalte und Betriebe noch rasch einen Glasfaservertrag 
abschließen wollten, hat die Fa. BBV die Abgabefrist für Verträge bis 
zum 12. April um 12.00 Uhr verlängert. An diesem Tag wird dann über 
die Ergebnisse der Vermarktung, über die künftigen Konditionen für 
Glasfaseranschlüsse sowie über die nächsten Schritte informiert.
Unsere Vereine sind Glasfaserbotschafter
Sichern Sie sich also noch schnell Ihren Glasfaseranschluss und un-
terstützen Sie damit auch Ihren Lieblingsverein. Egal, ob Sie Mit-
glied sind, oder nicht: einfach im Feld „Weitere Vereinbarungen“ 
den Namen des Vereins eintragen, den Sie unterstützen wollen. Für 
jeden Glasfaseranschluss mit Internet-Vertrag erhält der Verein 
dann eine Vergütung i.H.v. 25 € und bei Verträgen für einen Tele-
fonanschluss ohne Internet sind es 10 €. In der Gemeinde Seckach 
sind folgende Vereine als Glasfaserbotschafter tätig:
–  Ortsteil Seckach: SV Seckach, Kinder- und Jugenddorf Klinge 

e.V., Sportschützenverein Seckach, Musikverein Seckach, FG Seg-
gemer Schlotfeger, Förderverein der Musikschule Bauland,

–  Ortsteil Großeicholzheim: SV Großeicholzheim, MGV Lieder-
kranz Großeicholzheim,

–  Ortsteil Zimmern: FC Zimmern, Junger Kirchenchor „Jezimus“ 
Zimmern.

Allen beteiligten Vereinen gilt schon heute ein aufrichtiges Danke-
schön für ihre wertvolle Mithilfe.
„toni“-Shops im Neckar-Odenwald Kreis
„toni“-Shop Mosbach, Hauptstraße 52, 74821 Mosbach, Tel. 06261/ 
8671-360, info@wir-sind-toni.de, Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr 
und Sa 10-13 Uhr
„toni“-Shop Aglasterhausen, Hauptstraße 12, 74858 Aglasterhau-
sen, Tel. 06262/ 8199-920, info@wir-sind-toni.de, Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10-18 Uhr und Sa 10-13 Uhr
„toni“-Shop Buchen, Marktstraße 4, 74722 Buchen, Tel. 06281/ 
9029-520, info@wir-sind-toni.de, Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr
„toni“-Shop der Stadtwerke Buchen, Am hohen Markstein 3, 
74722 Buchen, Tel. 06281/ 5350, Öffnungszeiten: Mo-Mi 8-12 Uhr 
und 13-16.45 Uhr, Do 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Fr 8-12.30 Uhr
Gerne beraten wir Sie zu Ihrem Glasfaseranschluss auch telefonisch auf 
unserer Glasfaser-Hotline 06262/ 8199-922 (Mo – Fr, 10 – 18 Uhr).

„toni“-Vertriebspartner im Neckar-Odenwald Kreis (Auszug)
Adelsheim
ECPS Rainer Kratzer Computer e.K., Zur Ziegelhütte 6, 74740 
Adelsheim-Leibenstadt, Tel. 06291/ 1037
Marco Mazzei, Schloßstraße 8, 74740 Adelsheim-Sennfeld, Tel. 
06291/ 8095792, E-Mail: glasfaser@marcomazzei.de, weitere Infos 
zu „toni“ unter www.marcomazzei.de/toni, online-Bestellmöglich-
keit unter www.marcomazzei.de/glasfaser/glasfaser-bestellung/ 
Buchen
Egenberger IT Solutions GmbH, Landstraße 20, 74722 Buchen-
Waldhausen, Tel. 06287/ 9207-0, E-Mail: toni@egenberger.de, Öff-
nungszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr und 13-17 Uhr
Katja Steimer Telekommunikation, Kellereistraße 14, 74722 Bu-
chen, Tel. 06281/ 5656-685, E-Mail: toni@steimer-tele.com, Öff-
nungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 13-18 Uhr und Sa 10-13 Uhr
Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie, Stand: 
31.03.2021
Wegen des vorgezogenen Redaktionsschlusses kann in dieser Aus-
gabe des Mitteilungsblattes nur auf den vor Wochenfrist gegolte-
nen Sachstand eingegangen werden. Die Rahmenbedingungen sind 
gleich wohl klar und werden vor allem von den wieder deutlich 
ansteigenden Infiziertenzahlen bestimmt. Auch im Neckar-Oden-
wald-Kreis überschritt die 7-Tage-Inzidenz am 30.03.2021 und in 
den Tagen danach wieder den Schwellenwert 100. Wenn dies an drei 
aufeinanderfolgenden Tagen der Fall ist, ergeben sich hieraus ge-
mäß § 20 Abs.5 CoronaVO folgende Konsequenzen:
–  Die Nutzung von Außen- und Innensportanlagen für den Ama-

teur- und Freizeitsport ist untersagt. Individualsport auf weit-
läufigen Anlagen wie z.B. Golf ist aber weiterhin erlaubt. Eben-
so Gruppensport im Freien mit maximal fünf Personen aus nicht 
mehr als zwei Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis ein-
schließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zu-
sammenleben, zählen als ein Haushalt

–  Der Betrieb von Museen, Galerien, zoologischen und botanischen 
Gärten sowie Gedenkstätten für den Publikumsverkehr ist insge-
samt untersagt.

–  Dem Einzelhandel, Ladengeschäften und Märkten ist auch die 
Öffnung nach vorheriger Terminvergabe untersagt. Zulässig ist nur 
noch der Einkauf mit Vorbestellung und Abholung („Click & Col-
lect“). Geschäfte, die Güter des täglichen Bedarfs anbieten, dürfen 
aber unter Beachtung der Hygienevorschriften geöffnet bleiben.

–  Die Erbringung körpernaher Dienstleistungen wie z.B. in Kosme-
tik-, Nagel-, Massage-, Tattoo- und Piercingstudios sowie von kos-
metischen Fußpflegeeinrichtungen und ähnlichen Einrichtungen, 
mit Ausnahme von medizinisch notwendigen Behandlungen, ins-
besondere Physio- und Ergotherapie, Logopädie, Podologie und 
Fußpflege, ist für den Publikumsverkehr untersagt.

–  Der Betrieb von Friseurbetrieben und Barbershops ist für den Pu-
blikumsverkehr untersagt. Ausgenommen ist die Erbringung von 
Friseurdienstleistungen durch Friseurbetriebe und Barbershops, 
soweit diese in der Handwerksrolle eingetragen sind.

–  Der Betrieb von Sonnenstudios ist für den Publikumsverkehr un-
tersagt.

–  Der Betrieb von Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen ist nur 
im Rahmen des Onlineunterrichts zulässig.

Auch im vorbeschriebenen Fall ist das Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis für die Feststellung zuständig, ob die 7-Tage-Inzidenz 
von mehr als 100 Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 100.000 
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Einwohner dauerhaft überschritten ist und ab wann die vorstehend 
genannten Einschränkungen gelten. Sollte in diesem Zusammen-
hang außerdem festgestellt werden, dass selbst bei Berücksichtigung 
aller bisher getroffenen anderen Schutzmaßnahmen eine erhebliche 
Gefährdung der wirksamen Eindämmung der Verbreitung des Co-
ronavirus besteht, können vom Landratsamt nächtliche Ausgangs-
beschränkungen verhängt werden. Die Ausnahmetatbestände zur 
Ausgangssperre sind in § 20 Abs. 6 Corona VO geregelt. Bitte beach-
ten Sie zur tagesaktuellen Entwicklung weiterhin aufmerksam die 
Verlautbarungen des Landratsamtes auf dessen Homepage (https://
www.neckar-odenwald-kreis.de/) und in der Lokalpresse.
Änderung der CoronaVO Absonderung
Am 30.03.2021 trat die Zweite Änderungsverordnung zur Corona-
VO Absonderung in Kraft. Damit reagiert der Verordnungsgeber 
auf die weitere Entwicklung des Infektionsgeschehens im Land. Die 
Änderungen durch diese Verordnung betreffen insbesondere Rege-
lungen zum Umgang mit Schnelltests und Selbsttests. Hier die Än-
derungen im Einzelnen:

–  die Absonderungsdauer für positiv getestete Personen wird gene-
rell von zehn auf 14 Tage verlängert. Dies beruht auf dem hohen 
Anteil der Variante B.1.1.7, der sich aktuell auf ca. 80 % aller Fälle 
beläuft. Deshalb stellt diese Neuregelung zum einen eine deutliche 
Vereinfachung des Verfahrens dar und zum anderen spiegelt sie 
das derzeitige Infektionsgeschehen wider. Liegt auch am zehnten 
Tag der Absonderung noch keine Mitteilung über das Vorliegen 
einer besorgniserregenden Variante vor, kann die Absonderung 
beendet werden, soweit seit mindestens 48 Stunden Symptomfrei-
heit besteht und die zuständige Behörde zugestimmt hat.

–  Auch für mittels Schnelltest positiv getestete Personen gilt nun 
eine Absonderungsdauer von mindestens 14 Tagen, anstatt wie 
bisher von mindestens zehn Tagen. Begründung: bei Schnelltests 
kann das Vorliegen einer besorgniserregenden Variante weder be-
stätigt noch ausgeschlossen werden, da es hierfür eines sogenann-
ten variantenspezifischen PCR-Tests bedarf.

–  Unter Zugrundelegung eines Beschlusses des Verwaltungsge-
richtshofes hat der Verordnungsgeber entschieden, dass der An-

Durchwahlverzeichnis und Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Anschrift:  Bürgermeisteramt Seckach, Bahnhofstr. 30, 74743 Seckach
  Tel: 06292/ 9201-0                  Fax: 06292/ 9201-22
  E-Mail: info@seckach.de       Internet: www.seckach.de

 Amt Name Tel.Nr. E-Mail Adresse Zimmer
Bürgermeister Herr Ludwig 9201-11 Ludwig@seckach.de 501
Haupt- und Personalamt Frau Kohler 9201-13 Kohler@seckach.de 503
Vorzimmer Bürgermeister, Ordnungsamt,   
Paten- und Partnerschaften Frau S. Weber 9201-10 s.weber@seckach.de 502
Bürgerbüro, Mitteilungsblatt,   
Rentenangelegenheiten Frau Markheiser 9201-12 Markheiser@seckach.de 101
Bürgerbüro, Lokale Agenda Frau Bronner 9201-12 Bronner@seckach.de 101
Standesamt Frau C. Weber 9201-24 Weber@seckach.de 301
Gewerbeamt/Bestattungswesen/   
Gemeindehallen/Vereine Frau Reinhart 9201-14 Reinhart@seckach.de 302
Bauamt Herr Bangert 9201-15 Bangert@seckach.de 402
Bauamt Frau Schmitt 9201-19 Schmitt@seckach.de 401
Rechnungsamt Herr Kordmann 9201-18 Kordmann@seckach.de 408
Steuern, Beiträge, Liegenschaften Frau Röderer 9201-26 Roederer@seckach.de 407
Gemeindekasse Frau Keller 9201-16 Keller@seckach.de 409
Wasser-, Abwassergebühren,    
Kindergartengebühren  Frau Bulz 9201-27 Bulz@seckach.de 409
    
Forstrevier Seckach Herr Walzel 06292/1296 Armin.Walzel@neckar-odenwald-kreis.de

Gemeindekindergarten   
Großeicholzheim Herr Zinnecker 06293/359 kigagrosseicholzheim@t-online.de

Grundschule Großeicholzheim Frau Herold-Schmidt 06293/8162 poststelle@04139464.schule.bwl.de

Hallenbad Seckach Herr Herold  
 Herr Hörst 06292/423  
    
Seckachtalschule Frau Hampe oder
 Sekretärin Frau Zytke 06292/1642 poststelle@04139452.schule.bwl.de

Wasserversorgung Bauland  06291/415554 WVBGmbH@gmx.de

Zweckverband „Hochwasserschutz  Einzugsbereich Seckach-Kirnau“
 Herr Frank 9201-50 Frank@seckach.de 303
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steckungsverdacht von haushaltsangehörigen Personen einer 
Kontaktperson nicht in allen Fällen der häuslichen Gemeinschaft 
zweifelsfrei angenommen werden kann. Fälle, in denen die Nähe 
zur Kontaktperson des Primärfalls bei Vorliegen einer besorgnis-
erregenden Virusvariante doch einen gesteigerten Ansteckungs-
verdacht begründen, erfordern eine Einzelfallbetrachtung und 
sind daher nicht mehr im Wege der Verordnung zu regeln. Als 
milderes und damit verhältnismäßiges Mittel wurde jedoch die 
Verpflichtung zur Testung mittels Schnelltest oder PCR-Test ein-
geführt. Der Test kann frühestens am fünften und muss spätestens 
am siebten Tag nach Kenntnisnahme über die Absonderungs-
pflicht der in ihrem Haushalt wohnenden Kontaktperson der Ka-
tegorie I durchgeführt werden. Dadurch soll bei haushaltsangehö-
rigen Personen Klarheit hinsichtlich ihrer Ansteckung und damit 
der möglichen Weiterverbreitung des Coronavirus geschaffen 
werden.

–  Personen, die sich mittels Selbsttest positiv getestet haben, müssen 
sich unverzüglich mittels PCR-Test auf das Coronavirus testen zu 
lassen, denn ein positiver Selbsttest begründet einen Ansteckungs-
verdacht. Im Unterschied zu einem positiven Schnelltestergebnis 
begründet ein positives Selbsttestergebnis alleine allerdings keine 
Absonderungsverpflichtung. Der Unterscheid zwischen den Test-
arten liegt in der den Test durchführenden Person. 

Änderung der CoronaVO Einreise Quarantäne (EQ)
Mit der Zweiten Änderungsverordnung zur CoronaVO EQ vom 
29.03.2021 glich der Verordnungsgeber die Rechtslage zur Einreise-
Quarantäne an den aktuellsten Wissenschaftsstand an. Insbesonde-
re hebt diese Änderung die vierzehntägige Absonderungspflicht für 
Einreisende aus Virusvarianten-Gebieten auf. Einreisende aus Vi-
rusvarianten-Gebieten müssen daher nun wie Einreisende aus an-
deren Risikogebieten in eine zehntägige Absonderung. Angesichts 
des noch laufenden wissenschaftlichen Diskurses hält der Verord-
nungsgeber diese Reduktion der Absonderungsdauer für Einreisen-
de aus Virusvarianten-Gebieten für geboten. Sobald neuere wissen-
schaftliche Erkenntnisse vorliegen, ist gegebenenfalls eine erneute 
Anpassung der CoronaVO EQ erforderlich. Alle Details zu den ak-
tuellen Corona-Vorschriften finden Sie auf den bekannten Informa-
tionskanälen, u.a. auf der Homepage der Gemeinde Seckach.
Informationen zu den AstraZeneca-Impfungen im Kreisimpf-
zentrum
Das Bundesgesundheitsministerium hat am 30.03.2021 die teilweise 
Aussetzung des Impfstoffs von AstraZeneca verfügt. Nach den neuen 
Vorgaben dürfen nur noch Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben, mit diesem Impfstoff geimpft werden. Impfberechtigte Perso-
nen unter 60 Jahren dürfen aber dann mit AstraZeneca geimpft wer-
den, wenn sie dies gemeinsam mit der impfenden Ärztin oder dem 
impfenden Arzt nach sorgfältiger Aufklärung entschieden haben. 
Diese Aufklärung ist entsprechend zu vermerken. Auch das Kreis-
impfzentrum Mosbach ist von dieser Änderung massiv betroffen. 
Das Sozialministerium Baden-Württemberg schlug vor, alle Termine 
möglichst vor Ort auf einen anderen Impfstoff umzubuchen. Leider 
verfügt das Kreisimpfzentrum aber nicht über eine so große Menge 
des Impfstoffs von BioN-Tech, so dass nur ein kleiner Teil der Termi-
ne auf diesen Impfstoff umgebucht werden kann. Alternativ können 
sich diese Personen aber auf einer Warteliste vermerken lassen, die 
dann wieder über das Callcenter abgearbeitet wird.
ACHTUNG: in allen anderen Fällen ist die Terminvereinbarung 
für das Kreisimpfzentrum in Mosbach weiterhin nur über das zen-
trale Buchungsportal www.impfterminservice.de und die Tele-
fon-Hotline 116 117 möglich. Die technische Bereitstellung der 
Buchungsmöglichkeit erfolgt nicht durch das Landratsamt. Eine 
Terminbuchung beim Landratsamt oder direkt im Kreisimpfzentrum 
ist daher nicht möglich.

RIO-Schnelltestzentrum Osterburken –   
Betriebszeiten wurden erweitert
Aufgrund der hohen Nachfrage wurden die Öffnungszeiten des 
RIO-Schnelltestzentrums in der letzten Märzwoche erweitert und 
so sind nun auch samstags von 9 – 12 Uhr kostenlose Schnelltests 
durchführbar. Insgesamt können die Schnelltests in Osterburken 
jetzt also an folgenden Tagen durchgeführt werden: Montag 9.00 - 
12.00 Uhr, Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr.
Für die Inanspruchnahme dieser Dienstleistung ist eine Voran-
meldung erforderlich. Diese kann über die Telefonnummer 06281/ 
5222-35 oder online über die Webseite www.schnelltest.drkkv-bu-
chen.de erfolgen. Unter dem Reiter „Online-Terminbuchung“ kön-
nen Sie die Baulandhalle als Schnellteststandort auswählen. Hier 
werden dann freie buchbare Termine angezeigt. Außerdem hat der 
DRK-Kreisverband Buchen die Möglichkeit geschaffen, das jeweili-
ge Testergebnis per Mail zu erfahren. Person, die ihren Testtermin 
online vereinbart haben, müssen dann nicht mehr an der Bauland-
halle 15 Minuten auf das Testergebnis warten, sondern werden be-
quem per Mail benachrichtigt.
Weitere nützliche Informationen sowie Antworten auf häufig ge-
stellte Fragen zu den Schnelltestungen finden Sie auf der Websei-
te des DRK-Kreisverbandes Buchen (https://www.drk-buchen.de/).
Gaststättenerlaubnis: Landratsamt verlängert   
„Erlöschungsfrist“ durch Allgemeinverfügung
Das Landratsamt hat die Frist für den Ablauf von Gaststättenerlaub-
nissen verlängert. Normalerweise ist im Gaststättengesetz geregelt, 
dass eine Gaststättenerlaubnis automatisch erlischt, sofern sie ein 
Jahr lang nicht genutzt wurde bzw. die Gaststätte durchgehend ge-
schlossen hatte. Die Corona-Pandemie mit ihren Einschränkungen 
hat im vergangenen Jahr allerdings dazu geführt, dass viele Gast-
stätteninhaberinnen und -inhaber ihre Betriebe dauerhaft schließen 
mussten. Um dem Erlöschen der Gaststättenerlaubnis vorzubeu-
gen, könnten Gaststättenbetreiber einen Antrag auf Fristverlän-
gerung stellen, sofern ein wichtiger Grund vorliegt. Die mit dem 
Infektionsgeschehen durch das Coronavirus einhergehenden recht-
lichen und tatsächlichen Einschränkungen stellen für Gaststätten-
betriebe einen solchen wichtigen Grund dar. Das Landratsamt er-
spart den betroffenen Betrieben diesen bürokratischen Aufwand 
jetzt aber durch die am 30.03.2021 erlassene Allgemeinverfügung. 
Die Unternehmen müssen also keinen Antrag stellen und trotzdem 
ist sichergestellt, dass keine Gaststätte eine Antragstellung verpasst. 
Dies ist zumindest eine kleine Unterstützung des Landratsamtes für 
die Gaststättenunternehmer in der derzeitigen schwierigen Lage. 
Durch die jetzt getroffene Regelung wird die Erlöschungsfrist also 
bis 31.03.2022 verlängert. Bis zu diesem Zeitpunkt ist das automati-
sche Erlöschen der Gaststättenerlaubnis somit ausgesetzt. Ein Frist-
verlängerungsantrag wird daher erst erforderlich, wenn der Gast-
wirt bis Ende März 2022 seine Erlaubnis nicht genutzt hat. Diese 
Allgemeinverfügung gilt für alle betroffenen Gaststätten, deren 
Gaststättenerlaubnis von der Gaststättenbehörde des Landratsamts 
erteilt wurde. Sie kann einschließlich ihrer Begründung auf der In-
ternetseite des Landratsamtes unter www.neckar-odenwald-kreis.de 
in der Rubrik Kreisrecht/Bekanntmachungen eingesehen werden.
Vereinssammlungen für Altpapier
Im Monat April finden folgende Vereinssammlungen für Altpapier statt:
–  die Altpapiersammlung am Samstag, 17.04.2021, im Ortsteil Seckach 

wird von der Freiwilligen Feuerwehr, Abt. Seckach, durchgeführt 
und findet deshalb als BRINGAKTION statt. Die Container stehen 
wie immer auf dem Parkplatz des SV Seckach bereit. Das Altpapier 
kann an diesem Samstag bis 17 Uhr an die Sammelstelle gebracht 
werden. Es findet keine Leerung möglicher vorhandener Altpapier-
Tonnen am Haus statt. Das Papier bitte in die Container einwerfen 
und nicht neben diese stellen! Außerdem dürfen dort keine sonsti-
gen Abfälle oder Unrat entsorgt werden. Bei Anlieferung sind die 
geltenden Schutzmaßnahmen vor Ansteckung mit dem Corona-Vi-
rus einzuhalten: insbesondere ist eine Maske zu tragen und es muss 
der übliche Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 Metern zu ande-
ren Personen eingehalten werden. Außerdem ist darauf zu achten, 
dass es an dem Sammelplatz zu keinen Ansammlungen kommt.

–  die Altpapiersammlung am Samstag, 24.04.2021, im Ortsteil 
Großeicholzheim führt der Sportverein durch und deshalb wird 
sie als ABHOLAKTION stattfinden!

Fragen zur Altpapiersammlung beantwortet das Beratungsteam der 
KWiN unter der Tel.Nr. 06281/ 906-0.

https://www.impfterminservice.de/impftermine
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Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Aufgrund des weiter andauernden Lockdowns bleibt das Rathaus 
für den unangemeldeten Zutritt geschlossen, aber trotzdem sind das 
Bürgerbüro und die übrige Verwaltung erreichbar.
Bürgerbüro: Das Bürgerbüro ist für Sie da. Ein persönliches Er-
scheinen auf dem Rathaus kommt allerdings nur dann infrage, 
wenn die Erledigung Ihres Anliegens auf andere Art und Weise (per 
Telefon, Mail oder schriftlich) unmöglich ist. In jedem Fall müssen 
Sie sich aber vorher von zu Hause aus anmelden und einen Termin 
vereinbaren. Wählen Sie hierzu bitte die Nummer des Bürgerbü-
ros: 06292/ 9201-12. Bitte vereinbaren Sie auch dann einen Termin, 
wenn Sie nur etwas abgeben oder abholen möchten. Auf diese Art 
und Weise ist gewährleistet, dass es zu keinen Wartezeiten und An-
sammlungen kommt.
Übrige Verwaltung: Die anderen Bediensteten sind ebenfalls weiter-
hin für Sie telefonisch und per Mail erreichbar. Bitte prüfen Sie auch 
hier, ob Ihr Anliegen per Mail, per Telefon oder postalisch geregelt 
werden kann. Sollte dennoch eine unaufschiebbare Angelegenheit 
das persönliche Erscheinen im Rathaus erforderlich machen, kann 
ein Termin vereinbart werden. Nutzen Sie hierfür zur Entlastung der 
Zentrale bitte unbedingt die E-Mailadresse oder Durchwahl der/ des 
jeweils zuständigen Bediensteten; das Durchwahl- und Mailverzeich-
nis ist in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts wieder abgedruckt. Bei 
Betreten des Rathauses müssen Sie in jedem Fall einen medizinischen 
Mund- und Nasenschutz tragen. Als medizinische Masken sind dabei 
OP-Masken oder ein Atemschutz zu verstehen, der die Anforderun-
gen der Standards FFP2, KN95, N95 oder eines vergleichbaren Stan-
dards erfüllt. Darüber hinaus sind die Hände zu desinfizieren und 
die bekannten Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten. Außerdem 
dürfen Sie keine relevanten Symptome haben und nicht mit Erkrank-
ten in Kontakt stehen, oder aus einem Risikogebiet eingereist sein. 
Auf den entsprechenden Aushang an der Eingangstür wird verwiesen 
und um Beachtung gebeten.
Besuche bei den Ehe- und Altersjubilaren
Aufgrund des wieder deutlich ansteigenden Infektionsgeschehens 
und der damit verbundenen Kontaktbeschränkungen bleiben die 
Besuche der Gemeinde Seckach bei ihren Ehe- bzw. Altersjubila-
ren weiterhin eingestellt. Dies geschieht aus Rücksicht auf unsere 
älteren Mitbürger, für die das Risiko einer Erkrankung besonders 
hoch ist, aber auch wegen des allgemeinen Gebots zur Unterlassung 
vermeidbarer persönlicher Kontakte. Stattdessen werden die Glück-
wünsche und die Ehrengabe der Gemeinde weiterhin nachträglich 
durch einen Boten überbracht. Es muss davon ausgegangen werden, 
dass diese Besuche noch auf längere Zeit nicht möglich sein werden.
Regionale Einkaufsplattform „Dein RegioKauf.de“ –  
machen Sie mit!
Die Pandemielage ist wieder sehr angespannt, weshalb die Men-
schen ihre Häuser auch weiterhin nur im unbedingt notwendigen 
Maße verlassen und vor allem weite Fahrten unterlassen sollen. 
Deshalb haben die RIO-Kommunen Adelsheim, Osterburken, Ra-
venstein, Rosenberg und Seckach gemeinsam mit der Werbeagentur 
„die werbemacher“ aus Leibenstadt schon vor einem Jahr die Ein-
kaufsplattform „Dein RegioKauf “ entwickelt. Gleichzeitig wird da-
mit unter Einhaltung aller gesetzlichen Richtlinien ein Beitrag zur 
Sicherung der Grundversorgung und für den Erhalt unseres Han-
dels und Gastgewerbe geleistet. Die gemeinsame Einkaufsplattform 
www.deinregiokauf.de informiert über die verschiedenen Angebote 
in den Sparten „Genuss und Lebensmittel“, „Gastronomie und Im-
biss“, „Wohnen und Leben“, „Schreiben und Schenken“, „Elektro und 
Computer“ sowie „Dienstleistungen“. Aus der Gemeinde Seckach 
sind bisher dabei: die Bioland Bäckerei Fritze-Beck, der Getränke-
markt Göttlicher, die Pizzeria Da Maria, der Besen „Zum Kolbe“, die 
Fa. T.O.P. Werbemittel GmbH, die Sparkasse Neckartal-Odenwald, 
die Fa. Andre Vier Trockenbau & Akustik und die Fa. Wallisch Elek-
trotechnik. Liebe weitere Einzelhändler, Handwerksbetriebe und 
Dienstleister: bitte lassen auch Sie sich auf dieser Plattform regis-
trieren! Ansprechpartnerin ist Frau Christine Adam von der Wer-
beagentur „die werbemacher“, Telefon 06291/ 647258, oder E-Mail 
c.adam@die-werbemacher.com.
Telefonhotlines
Bürgertelefon im Landratsamt: Für Fragen stehen Ihnen geschulte 
Mitarbeiter unter der Telefonnummer: 06261/ 84 3333 und der Te-
lefonnummer: 06281/ 5212-3333 zur Verfügung. Das Bürgertelefon 
ist zu folgenden Zeiten besetzt: werktags von 8 - 16 Uhr und sams-
tags von 11 - 15 Uhr.

Hotline des Landesgesundheitsamts Baden-Württemberg: Darü-
ber hinaus können sich Bürgerinnen und Bürger täglich von Mon-
tag bis Freitag zwischen 9 und 18 Uhr unter der Telefonnummer 
0711/ 904-39555 an eine eigens eingerichtete Hotline des Landes-
gesundheitsamts Baden-Württemberg wenden.
Bürgertelefon des Bundesministeriums für Gesundheit: Die Co-
rona Hotline des Bundesgesundheitsministeriums ist unter der Te-
lefonnummer: 030/ 3464-65100 zu erreichen.
Die Gemeindeverwaltung ruft erneut alle Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, dass sie ihre Sozialkontakte auf das notwendige Mini-
mum reduzieren. Verzichten Sie auf alle Gewohnheiten, die über die 
Grundbedürfnisse hinausgehen, halten Sie sich an die Regeln und 
bleiben Sie gesund!
Gemeindebauhof erstellt neue Urnengrabfelder
Die Bestattungskultur in Deutschland hat sich in den letzten Jahr-
zehnten stark gewandelt. Erkennbar wird dies vor allem an der ste-
tigen Zunahme des Anteils der Feuerbestattungen. Machten diese 
noch zu Beginn der 90er Jahre weniger als ein Drittel aller Bestat-
tungen aus, so stieg ihr Anteil inzwischen auf weit über 70 %. Die-
se Entwicklung hat auch vor den Kommunen im ländlichen Raum 
nicht Halt gemacht und dementsprechend veränderte sich über die 
Jahre die Nachfrage nach den verschiedenen Grabarten. Als Ursache 
für den gestiegenen Feuerbestattungsanteil gelten unter anderem 
die niedrigeren Gebührensätze auf den Friedhöfen, denen jedoch 
die Kosten der Einäscherung gegenüberstehen. Darüber hinaus er-
fordert ein kleines Urnengrab weniger Aufwand bei der Grabpflege. 
Auch deswegen sind z.B. große Doppelgräber für Erdbestattungen 
komplett aus der Mode gekommen.
Im letzten Spätsommer zeigte sich, dass die vorhandenen Urnengrä-
ber auf den drei Seckacher Gemeindefriedhöfen schon in Kürze voll 
belegt sein würden. Deshalb schlug die Verwaltung dem Gemein-
derat in seiner Sitzung am 21.09.2020 vor, in allen Ortsteilen neue 
Urnengrabfelder anzulegen. Während die Pläne für die Friedhöfe 
Seckach und Großeicholzheim im Gremium auf ungeteilte Zustim-
mung stießen, wurde die Entscheidung für den Friedhof Zimmern 
auf Wunsch des Ortschaftsrates dorthin übertragen.
Mit dem Ende der Winterdienstphase war es dem Gemeindebauhof 
nun möglich, diese Arbeiten in Angriff zu nehmen. Hierbei begann 
man im Ortsteil Seckach, weil dort der akute Bedarf am größten ist. 
Wie das beigefügte Foto zeigt, entstehen hier 40 neue Urnengrab-
stätten, womit der Bedarf für die nächsten drei – fünf Jahre gedeckt 
sein sollte. Im Anschluss folgen dann in Kürze auch die Arbeiten in 
Großeicholzheim (25 Gräber) und Zimmern (30 Gräber), wobei die 
Anzahl der neuen Gräber auch von der jeweils vorhandenen Fläche 
abhängig ist. Die Gesamtkosten werden sich auf rd. 30.000 € belau-
fen. Die Friedhofsbesucher werden hiermit um Verständnis für die-
se Arbeiten gebeten. Und schließlich noch ein Hinweis: jedes Jahr, 
wenn uns die ersten wärmenden Sonnenstrahlen erfreuen, wird der 
Ruf laut, auf den Friedhöfen sofort das Wasser wieder anzustellen. 
Dabei wird leider missachtet, dass die Nächte mitunter auch wei-
terhin sehr frostig sein können. Deshalb besteht während dieser 
Übergangsphase die große Gefahr, dass die Wasserleitungen auf den 
Friedhöfen einfrieren und aufplatzen. Diese Schäden müssten dann 
für viel Geld behoben werden und es stünde noch länger kein flie-
ßendes Wasser zur Verfügung. Um diese Nachteile zu vermeiden, 
bleiben die Brunnenleitungen so lange entleert, bis die Nächte frost-
frei sind. Mit dieser Erläuterung hoffen wir, dass sich die Vielzahl 
derartiger Anfragen in künftigen Jahren endlich erübrigt.

http://www.deinregiokauf.de
mailto:c.adam@die-werbemacher.com
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Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst: 112112 
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) 
Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Buchen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 , 74722 Buchen 
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen Notfall-
praxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera- 
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri- 
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten,  Hausnotruf u. 
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190
Zahnärztlicher Notfalldienst
10.-12.04.2021 ZÄ. S. Balles, H. Aynur
  Bahnhofstr. 14, 74736 Hardheim, Tel. 06283/22230
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in dringenden 
Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch erreichbar. 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Internet-
adresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV Karlsru-
he die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so dass diese 
Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.
Apotheken Notdienst
–  Samstag, 10.04.2021: Die Odenwald Apotheke Buchen   

Tel. 06281/52600, Hofstr. 10, 74722 Buchen, Odenwald 
–  Sonntag, 11.04.2021: Bauland-Apotheke Seckach,   

Tel. 06292/264, Bahnhofstr. 47, 74743 Seckach 
–  Montag, 12.04.2021: Apotheke am Musterplatz   

Tel. 06281/4548, Wilhelmstr. 25, 74722 Buchen, Odenwald 
–  Dienstag, 13.04.2021: Bauland-Apotheke Sindolsheim  

Tel. 06295/212, Bofsheimer Str. 11, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 
–  Mittwoch, 14.04.2021: Apotheke am Musterplatz   

Tel. 06281/4548, Wilhelmstr. 25, 74722 Buchen, Odenwald 
–  Donnerstag, 15.04.2021: Bauland-Apotheke Adelsheim   

Tel. 06291/62130, Marktstr. 5 A, 74740 Adelsheim 
–  Freitag, 16.04.2021: Sonnen-Apotheke Buchen  

Tel. 06281/560022, Brucknerstr. 13, 74722 Buchen, Odenwald
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 08.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 08.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden fünf Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Weitere 
Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die diensthabenden 
Apotheken können auch unter folgender Nummer 0800 00 22 8 33 
kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy ohne Vor-
wahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.
Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: Tel.: 06281/51051
Stromversorgung EnBW 
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit-gebührenfrei

Gemeindekindergarten mit neuer Leitung
Coronabedingt in einem sehr kleinen Rahmen fand dieser Tage die 
Begrüßung des neuen Leiters des Gemeindekindergartens Großei-
cholzheim, Herrn Daniel Zinnecker, statt. Er bekleidet, und das ist 
kein Aprilscherz, seit dem 01.04.2021 diese Funktion. Aufgrund des 
frühlingshaften Wetters konnte Bürgermeister Thomas Ludwig zu 
diesem besonderen Anlass auf das Außengelände des Kindergar-
tens einladen und hieß hierzu auch die derzeitige Leiterin der Ein-
richtung, Julia Fock (geb. Kerber), und die im Rathaus für Kinder-
gartenangelegenheiten zuständige Hauptamtsleiterin Doris Kohler 
willkommen. Dem neuen Leiter Herrn Zinnecker galt also ein herz-
licher Willkommensgruß des Bürgermeisters, doch zuvor war es der 
Gemeinde ein aufrichtiges Anliegen, Frau Fock für die hervorra-
gende Wahrnehmung der Leitungsaufgaben in den letzten gut sechs 
Monaten herzlich zu danken. Wegen des Weggangs der letzten Lei-
terin war ihr diese Rolle im vergangenen September sehr kurzfristig 
zugefallen und sie hat auch die schwierigsten Aufgaben mit Sorgfalt 
und sehr viel Herzblut engagiert und couragiert gemeistert. „Sol-
che Leitungen wünscht man sich“, meinte der Bürgermeister mit 
einem Augenzwinkern in Richtung des Nachfolgers und bedankte 
sich bei Frau Fock mit einem Blumengruß. Gleichzeitig galten Frau 
Fock, die sich schon in wenigen Wochen in Mutterschutz mit an-
schließender Elternzeit begeben wird, die besten Wünsche für diese 
neuen Aufgaben. Aber auch Hauptamtsleiterin Doris Kohler durfte 
vom Bürgermeister aufrichtige Dankesworte empfangen, denn für 
sie bedeutete die Situation im Gemeindekindergarten in diesen alles 
andere als einfachen Coronazeiten eine ganz erhebliche zusätzliche 
Arbeitsbelastung.
Der neue Leiter Daniel Zinnecker ist 32 Jahre alt, hat seine Ausbil-
dung zum Erzieher im Jahre 2011 erfolgreich beendet und war bis 
zuletzt im Kinderhaus Pfiffikus der Stadt Fellbach beschäftigt. Hier-
bei betreute er Kinder im Alter von 1 - 6 Jahren und Gruppen mit 
bis zu 25 Kindern, also das ganze Spektrum, welches auch in Groß-
eicholzheim angeboten wird. Nachdem er mit seiner Familie be-
schlossen hatten, den künftigen Lebensmittelpunkt nach Osterbur-
ken, der Heimatstadt seiner Frau, zu verlegen, ging damit natürlich 
auch die Suche nach einer neuen beruflichen Herausforderung ein-
her. Diese sieht er in Großeicholzheim und möchte dort gemeinsam 
mit dem Team und dem Träger die hervorragenden örtlichen Vor-
aussetzungen zur weiteren Stärkung der Attraktivität der Einrich-
tung nutzen. Dabei ist ihm persönlich bei allem Tun die Nachhaltig-
keit wichtig und seine besonderen Interessensgebiete liegen bei der 
Musik, beim Sport und bei seiner Naturverbundenheit. „Da finden 
Sie in Großeicholzheim beste Voraussetzungen für Ihr Wirken“ be-
tonte Bürgermeister Ludwig abschließend und wünschte dem neu-
en Leiter für seine neue Aufgabe bestes Gelingen.

Dank und Begrüßung: unsere Aufnahme zeigt (v.l.n.r.): Hauptamts-
leiterin Doris Kohler, den neuen Leiter Daniel Zinnecker, die seitheri-
ge Leiterin Julia Fock und Bürgermeister Thomas Ludwig.

http://www.zahn-forum.de/karlsruhe.html
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de
http://www.aponet.de
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Eier und Kochkäse sind 
die Bestseller
Mit Ablauf des Monats März 
war es genau sechs Monate 
her, dass das durch die LEA-
DER-Aktionsgruppe Regi-
onalentwicklung Badisch-
Franken e.V. mit Mitteln der 
Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschut-
zes“ des Bundes sowie des 
Landes Baden-Württem-
berg und der LEADER-Ak-
tionsgruppe geförderte Pro-
jekt „Milchhäusle wird zum 
Infopoint für Großeicholz-
heim“ fertiggestellt wurde. 
Und schon nach dieser kur-
zen Zeit kann man sagen, 
dass die damit beabsichtig-
te Aufwertung der Großei-

cholzheimer Ortsmitte vollauf gelungen ist. Ortsvorsteher Reinhold 
Rapp spricht deswegen auch von einem „kleinen Schmuckstück“ 
und in der Bevölkerung sieht man das genauso. „Dabei sollten am 
Anfang nur die Graffiti entfernt werden“, erzählt Rapp weiter, „aber 
dann gelangten wir im Ortschaftsrat schnell zu der Auffassung, dass 
sehr viel mehr getan werden müsse.“ Über 20.000 € investierte die 
Gemeinde in das Objekt und durfte sich hierbei über eine LEADER-
Förderung in Höhe von 15.240 € freuen.
Dabei standen die Renovierungsarbeiten anfangs unter keinem gu-
ten Stern, denn Corona verzögerte den Starttermin ganz erheblich, 
weshalb dann alles sehr schnell über die Bühne gehen musste. Und 
es funktionierte, denn während der sechswöchigen Bauzeit packte 
eine Vielzahl von ehrenamtlichen Helfern tatkräftig mit an. In über 
250 Arbeitsstunden wurde von der Installation der Deckenbeleuch-
tung über den neuen Anstrich bis hin zum Entfernen der Moose auf 
dem Dach alles in Eigenregie gemacht. Und seitdem ist der Orts-
kern als Treffpunkt für Jung und Alt durch das offene Bücherregal, 
die Mitfahrerbank und den Regio-Automaten noch attraktiver.
Schon heute kann man sagen, dass diese neuen Angebote sehr gut 
angenommen werden und das gilt ganz besonders für den Verkaufs-
automaten. „Vor allem der Kochkäse und die frischen Eier werden 
häufig gekauft“, freut sich der Ortsvorsteher und: „3.500 verkaufte 
Eier in sechs Monaten sprechen eine deutliche Sprache“, aber auch 
die Wienerle, der Fleischkäse und die Dinkelchips gehören zu den 
Verkaufsrennern.
Und es kommt moderne Technik zum Einsatz. D.h., wenn ein Pro-
dukt ausgehen sollte, meldet sich der Automat über eine App auf 
dem Handy des Ortsvorstehers. „Dann schreibe ich die Lieferanten 
an und mach einen Termin aus, damit wir die Sachen nachfüllen 
können.“ Die Produzenten sind allesamt aus der Region. So liefert 
die Bäckerei Fritze-Beck aus Großeicholzheim leckere Knabberei-
en, von der Familie Köbler bezieht man den Honig, die Geträn-
ke kommen vom Förderverein Wasserschloss, die begehrten Eier 
stammen vom Geflügelhof Pfeiffer, das Gasthaus „Löwen“ stellt die 
Dosenwurst bereit und auch die Metzgerei Eberle liefert regelmäßig 
Wurst- und Fleischwaren sowie nicht zuletzt den begehrten Koch-
käse. „Im Sommer hatten wir noch Grillwurst und Steaks im Auto-
mat, aber als die Grillsaison vorbei war, haben wir diese Produkte 
wieder aus dem Angebot genommen“, erklärt Rapp. Eine saisonale 
Anpassung ist ihm also wichtig und deshalb wird das Angebot auch 
künftig regelmäßig überprüft.
Derweil wird auch das offene Bücherregal hervorragend angenom-
men. „Wir hatten nur mit zwei Regalen gerechnet, da diese aber so 
schnell voll waren, wurde uns ein drittes gespendet“, blickt Rapp zu-
rück. Und auch dieses ist schon bis auf das letzte Brett gefüllt. „Es 
liegt auch immer mal wieder eine Kinder-CD im Regal. Da ich vor 
kurzem einen CD-Ständer bekommen habe, will ich diesen auch 
noch anbringen“, erläutert Rapp das Vorhaben.
Aber auch die Mitfahrerbank neben dem Milchhäusle wurde in 
den wärmeren Monaten gut angenommen. „Jetzt, wo das Wetter 
so schlecht war, saß natürlich niemand mehr hier. Aber ich glaube, 
das wird sich in den kommenden Monaten wieder ändern.“, meint 
Rapp. Mit einem Schild zeigen die Leute auf der Bank an, wohin 
sie mitgenommen werden möchten. Wenn dann ein Auto vorbei-

fährt, das in dieselbe Richtung will, kann es die Person auf der Bank 
mitnehmen. Fazit: die Runderneuerung des Milchhäusles war eine 
runde Sache mit dauerhaftem Mehrwert für die ganze Dorfgemein-
schaft und dieser Nutzen wird sich noch weiter verstärken, wenn 
das gesellschaftliche Leben endlich wieder seine „Vor-Corona-Blü-
te“ entfalten darf.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So, 11.04. Zweiter Sonntag der Osterzeit – Weisser Sonntag
09:00 Zimmern: Eucharistiefeier
10:00 Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10:30 Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
10:30 Seckach: Eucharistiefeier
17:30 Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo, 12.04. Montag der zweiten Osterwoche
18:30 Seckach: Gottesdienst mit eucharistischer Anbetung
Di, 13.04. Heiliger Martin I., Papst, Märtyrer (655)
18:30 Zimmern: Eucharistiefeier
Do, 15.04. Donnerstag der zweiten Osterwoche
18:00 Großeicholzheim: Rosenkranzgebet
18:30 Großeicholzheim: Eucharistiefeier
Fr, 16.04. Freitag der zweiten Osterwoche
18:30 Seckach: Eucharistiefeier
Seckach

Spiele-Tausch-Regal  
ist fertiggestellt
Das gemeinsame Kreativ-
projekt des Katholischen 
Kindergartens „St. Fran-
ziskus“ und des Gemein-
deteams „St. Sebastian“ im 
Foyer der Seckacher Kirche 
ist inzwischen fertiggestellt 
und kann bereits auf regen 
Gebrauch stolz sein. Schon 
jetzt erweist sich das „Spie-
le-Tausch-Regal“ als der Hit 
und nach Aussage der Orga-
nisatoren darf jeder in dieses 
Regal Brettspiele, Bilderbü-
cher und Puzzles legen und 

natürlich auch nehmen – und dies völlig kostenlos! Wie die Betrei-
ber weiter informierten, funktioniere das Ganze aber nur dann rich-
tig gut, wenn viele Menschen davon Gebrauch machen. Außerdem 
sei es wichtig, dass die Puzzles, Bilderbücher und Spiele vollständig 
sind, die letzteren insbesondere mit Spielanleitung. „Die Kirche ist 
jeden Tag für alle geöffnet. Ihr seid herzlich eingeladen, die Kirche 
anzuschauen, zu entdecken und dort zu verweilen. Vielleicht möch-
tet Ihr eine Kerze anzünden oder ein Gebet sprechen. Wir haben für 
Familien Kopien mit Geschichten und Ideen zum Vorlesen, Malen 
und Basteln vorbereitet. Diese sind ebenfalls zum Mitnehmen ge-
dacht.“ Das Team bittet um viel Mund-zu-Mund-Propaganda für 
dieses Spiele-Tausch-Regal, bei dessen Nutzung selbstverständlich 
die einschlägigen Hygiene- und AHA-Regeln zu beachten sind. 
„Wir würden uns freuen, wenn das Ganze nicht nur eine kurzfristi-
ge Idee bleibt, sondern von der ganzen Bevölkerung gut angenom-
men wird. Erzählen sie es einfach Ihrem Nachbar, Ihren Freunden.“
Gemeinsames
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Be-
such wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056 oder 
– in Seckach bei Diakon Matthias Nasellu, Tel. 06261/670473, 
– in Großeicholzheim bei Waltraud Roos, Tel.: 06293/8686 und 
– in Zimmern bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 11.04.2021
10.30 Uhr Gottesdienst in Bödigheim mit Pfr. Fränkle

Der Regio-Verkaufsautomat im 
Milchhäusle bietet einheimische Pro-
dukte in bester Qualität und lockt da-
mit zum Einkauf im eigenen Ort.
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Großeicholzheim
Sonntag, 11.04., Quasimodogeniti
09.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Sybille Kircher)
10.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Präd. Sybille Kircher)
11.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Sybille Kircher)
Dienstag, 13.04.
15.00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Waldhausen
 (Pfr. Stromberger und Frauen von Großeicholzheim)
Donnerstag, 15.04.
15.00 Uhr Seniorennachmittag am Telefon nähere Info im Pfarr-

amt Großeicholzheim
Seniorennachmittag am Telefon
Am Donnerstag, 15. April 2021, findet wieder ein „Seniorennach-
mittag am Telefon“ statt. Die Telefonkonferenz beginnt um 15 Uhr. 
Alle Interessierten können mit ihrem eigenen Telefon von zuhause 
aus teilnehmen. Die Einwahl ist ab 14.55 Uhr unter folgender Num-
mer möglich: 0721/95793911. Anschließend folgt eine kurze An-
sage. Daraufhin muss man die Raumnummer eingeben. Sie lautet: 
0262#. Wer möchte, kann ein Gesangbuch bereitlegen. Bei Fragen 
oder Unklarheiten melden Sie sich gerne im Vorfeld beim Evang. 
Pfarramt Großeicholzheim (06293/370). Herzliche Einladung!

Vereinsnachrichten
FC Zimmern

Hähnchenfest to go:
Da aufgrund der Corona-Pandemie unsere traditionellen Feste 
(Maifest und Sportfest) nicht stattfinden können, bieten wir Ihnen 
stattdessen am Sonntag, 25.04.2021, in der Zeit von 11 – 14 Uhr 
Hähnchen to go (nur auf Vorbestellung) an.
In Zimmern werden wir einen Lieferservice anbieten, 50% der Ein-
nahmen aus der Lieferpauschale werden wir spenden.
Ihre Vorbestellung bis zum 16.04.2021 an Birgit Ackermann Tel. 
06291-7211 oder mit Bestellschein.

Sonstiges
Infos aus der Bücherei St. Sebastian: 
(im Untergeschoss Nebenraum Kirche Seckach)
Ab 23.3. kann die Bücherei eingeschränkt wieder besucht wer-
den. Unbedingte Voraussetzung hierfür ist eine telefonische An-
meldung. Die Anmeldung kann jeweils mittwochs von 17.00 bis 
18.00 Uhr und samstags von 12.00 bis 13.00 Uhr und nur unter der 
Tel. Nr. 0151-74565548 erfolgen.
Öffnungszeiten sind dann dienstags von 17.00 bis 18.00 und sams-
tags von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Das Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske ist Vorausset-
zung, ebenso die Einhaltung des geltenden Hygienekonzeptes.
 Das Büchereiteam
Gestärkt aus der Coronazeit gehen: Kommunale Gesund-
heitskonferenz startet die Aktion „Krisenpower“
Die Mitglieder der Kommunalen Gesundheitskonferenz haben sich 
dazu entschlossen, den Schwerpunkt im laufenden Jahr auf die Stär-
kung der Resilienz in der Bevölkerung zu legen. Mit Hilfe einer digi-
talen und interaktiven Veranstaltungsreihe möchten die Verantwort-
lichen interessierte Bürgerinnen und Bürger in das Thema einführen 
und Unterstützung an die Hand geben. „Unser persönliches Ziel für 
die kommenden Monate sollte es sein, in der Pandemie nicht nur die 
natürlich alles beherrschenden negativen Auswirkungen, sondern 
auch positive Aspekte wahrzunehmen“, erklärt Landrat Dr. Achim 
Brötel. Unter dem Begriff „Resilienz“ fasst man unter anderem die 
Fähigkeit zusammen, auch in schwierigen Situationen positive Din-
ge zu sehen und lösungsorientiert zu denken. Insbesondere aufgrund 
der aktuellen Einschränkungen gibt es bei jedem einzelnen von uns 
Situationen, die wir unterschiedlich stark ausgeprägt als Belastung 
empfinden. Ist eine Person resilient, so zerbricht sie eher nicht an ho-
hen Belastungen oder einer Lebenskrise, sondern geht gestärkt dar-
aus hervor. Zunächst startet die Kommunale Gesundheitskonferenz 
in Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk im Neckar-Oden-
wald-Kreis ab dem 12. April digitale Themenabende. Die vier folgen-
den Abende geben einen sehr guten Einblick und zeigen auf, mit wel-
chen Möglichkeiten die eigene Widerstandsfähigkeit gestärkt werden 
kann: 12. April: „Ich hol‘ mir Freude ins Leben!“, 26. April: „Es gibt 

ein Problem? – Ich finde eine Lösung!“, 10. Mai: „Gemeinsam sind 
wir stärker!“ und 17. Mai: „Leitsterne in meinem Leben“. Die Ver-
anstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wird die Möglichkeit geboten, sich aktiv in die An-
regungen der Referentinnen einzubringen. Die Veranstaltungen wer-
den von der AOK Rhein-Neckar-Odenwald unterstützt. Die Ver-
anstaltungsreihe ist kostenlos. Die Anmeldung ist für einen Abend 
oder mehrere Termine bei der Geschäftsstelle der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz Neckar-Odenwald-Kreis unter melanie.rudolf@
neckar-odenwald-kreis.de sowie telefonisch unter 06261/84 1002 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Zugangsdaten werden 
rechtzeitig vor Veranstaltungsbeginn übermittelt. Diese sowie weitere 
Aktionen zum Projekt „Kriesenpower“ können auch auf der Home-
page www.gesundheit-nok.de/aktuelles eingesehen werden. 

ANGEBOT
VOM 9.4. BIS 15.4.2021
Eingelegter SAUERBRATEN
nach Hausfrauen-Art 100 g 1,29 €
Kesselfrische MAULTASCHEN
gefüllt mit feinem Brät und Spinat 100 g 0,99 €
Herzhaft deftiger PIZZAFLEISCHKÄSE
auch in Aluformen zum Backen 100 g 1,19 €
Saftiger, edler SCHLOSSSCHINKEN  100 g 1,39 €
KRÄUTERLYONER  100 g 1,09 €
Rauchfrische BRATWÜRSTE  100 g 1,09 €
GEFLÜGELSALAT  100 g 1,19 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Rind von Röcker, Wemmershof · Schweine von Maurer, Feßbach

SPEISEPLAN vom 12.04.–16.04.2021
MO: TORTELLINI mit Schinken-Sahne-Sauce 
 und Blattsalat 5,99 € 
DI: SCHNITZEL mit Pommes und Salat/Kartoffelsalat  5,99 €
MI:  PUTENGESCHNETZELTES mit Bandnudeln oder

GRILLBRATEN mit Kartoffelsalat 5,99 €
DO:  GEFÜLLTER PAPRIKA mit Reis oder Bandnudeln 5,99 € 
FR:  RINDERROULADEN mit Knödel 5,99 €

ROTKRAUT 1,50 €

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

AUCH
ZUM MIT-

NEHMEN!

JEDEN MONTAG FRISCHES KESSELFLEISCH: 
Backen · Eisbein · Schälripple · gek. Bauch · Schwänzle 

Kesselbrühe gratis

1.7.1991 – 30.6.2021

30 Jahre Arztpraxis Dr.med 
Helmut Bender in Seckach

Jubiläum und Abschied
Liebe Patienten,

zum 30. Juni 2021 werden wir unsere Allgemeinarztpraxis in Seckach 
aus Alters- und Gesundheitsgründen leider schließen.
Wir können trotz intensiver Suche keine Nachfolgeregelung anbieten 
– Sie müssen sich einer anderen Arztpraxis anschließen. Ihre Befunde 
können Sie gerne (bitte vorher anrufen) in der Praxis abholen oder wir 
übersenden sie (auf schriftliche Anforderung) an die neue Praxis.
Für Ihre langjährige Treue danke ich, auch im Namen meiner Frau und 
von Frau Schmitt, sehr herzlich.

Bleiben Sie gesund! Ihr Dr. Helmut Bender
Die Covid 19 Impfungen werden wir, sobald der Impfstoff 

verfügbar ist, selbstverständlich durchführen.
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Das eigene Zuhause. 
Leichter als gedacht.
Für alle, die ein neues KfW-Effizienzhaus oder eine 
entsprechende Eigentumswohnung bauen oder 
kaufen. Bis zu 120.000 € je Wohneinheit. Durch 
den Tilgungszuschuss zahlen Sie bis zu 30.000 € 
weniger zurück. Und die Begleitung durch Experten 
für Energieeffizienz kann zusätzlich mit bis zu 
4.000 € gefördert werden.  
Jetzt schon informieren: Ab 1.7.2021 startet bei 
der KfW die neue Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG).
Zinsbeispiel: Für ein Darlehen aus dem KfW-Programm „Energieeffizient Bauen (153)“ 
in Höhe von 120.000 € für ein KfW-Effizienzhaus 55 gelten folgende Konditionen: 
0,95% p.a. Sollzins und -0,31% effektiver Jahreszins zzgl. Grundschuldeintragungs- 
und Gebäudeversicherungskosten, bei 30 Jahren Laufzeit, 1 tilgungsfreies Anlaufjahr 
und 10 Jahren Zinsbindung unter Berücksichtigung der Gutschrift eines Tilgungszu-
schusses in Höhe von 18.000 € durch die KfW 12 Monate nach Auszahlung des  
Kreditbetrags. Grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen. Angebot freibleibend.  
Sparkasse Neckartal-Odenwald, Hauptstr. 5, 74821 Mosbach. Stand: 5.2.2021

*

Auszeichnung

Premium 
Partner  
Förderberatung

Tilgungszuschuss 

bis zu 30.000 € *

ab 0,75% Sollzins p.a.

Pizzeria La Calabrisella
Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim

Telefon (0 62 93) 9 28 63 53
Dienstag–Freitag und Sonntag 11.00–14.00 Uhr

Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag
     Angebot:  Pizza Junior (30 cm)     

mit Salami, Vorderschinken, Mais, Spiegelei    6,50 €
Pizza Spinat-Mozzarella · Pizza Lachs je 6,50 € (30 cm)
Frische Canneloni mit Fleisch oder mit Ricotta und Spinat 6,50 €

Auf Grund von Covid-19 momentan nur noch bis 21 Uhr geöffnet!

Wiederholungen verleihen 
Ihrer Werbung Nachdruck.


